
BURGDORF (r/fh). Das Ergeb-
nis der Wahlen für den Pfarrge-
meinderat und den Kirchenvor-
stand der St. Nikolaus-Gemein-
de steht fest. Insgesamt haben
422 der 4479 wahlberechtigten
Gemeindemitglieder ihre Stim-
me abgegeben. Die Wahlbeteili-
gung lag damit bei 9,41 Prozent -
eine Steigerung um 3,25 Prozent
gegenüber den vorherigen Wah-
len 2014.
Damit liegt die Burgdorfer

Pfarrgemeinde weit über dem
Durchschnitt im Bistum Hil-
desheim. „Unsere Anstrengun-
gen haben sich bewährt“, so auch

Wolfgang Obst, Vorsitzender des
Kirchenvorstandes. Denn die
Gemeinde hatte einiges unter-
nommen, um die Wahlberech-
tigten zu mobilisieren. Erstmals
haben sie eine Wahlbenachrich-
tigungskarte erhalten. Außerdem
bestand erstmals auch die Mög-
lichkeit zur Briefwahl, was fast
ein Viertel der Wähler nutzen.
Zusätzlich war die Pfarrgemein-
de mit einem mobilen Wahlbü-
ro in Hänigsen, Uetze und Doll-
bergen sowie auf dem Burgdor-
fer Wochenmarkt unterwegs.

In den neuen Kirchenvor-
stand wurden Norbert Gebbe,

Magdalen Giebeler-Degro, Ger-
trud Kluger, Andreas Marx, Ste-
phan Marx, Heribert Möller,
Wolfgang Obst, Niels Saul, Gre-
gor Stanke und Markus Wzietek
gewählt.
Neben Ulrich Ensinger, Ri-

carda Lott, Wolfgang Obst und
Norbert Wedekin wurden neu
in den Pfarrgemeinerat gewählt
Barbara Gebbe, Carola Hoff-
mann, Katharina Reich, Alex-
andra Schilke, Kristina Sybille
Schwelgin sowie Kristian Spaqi.
Für Anfang Januar sind die kon-
stituierenden Sitzungen beider
Gremien vorgesehen.

Wahlbeteiligung gestiegen
Der neue Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand von St. Nikolaus

konstituieren sich im Januar

BURGDORF (fh). Die FDP
Burgdorf lädt zu einem Diskus-
sionsabend über die Straßen-
ausbaubeitragssatzung (Strabs)
ein. Er beginnt am Dienstag,
18. Dezember, um 19 Uhr in der
Schützenkate, Riethornweg 25,
in Sorgensen. „Nachdem sich
die Große Koalition auf Lan-
desebene nicht dazu durch-
ringen konnte, fordern wir in
Burgdorf die Abschaffung auf
kommunaler Ebene“, sagt Tho-
mas Dreeskornfeld, der stellver-
tretende Vorsitzende der FDP-
Ratsfraktion.
Einen entsprechenden An-

trag hat die Fraktion im Juli
bei der Verwaltung eingereicht.
„Nunmöchten wir die Burgdor-
fer Bevölkerung in mehreren
Schritten über unser Ansinnen
informieren und ins Gespräch
mit den Bürgerinnen und Bür-

ger kommen“, so Dreeskornfeld.
Der Stadt wirft er mangelnde
Information und Bürgerbeteili-
gung vor.
Die Stadt will ihrerseits zu ei-

nem Informationsabend ein-
laden: Am Dienstag, 15. Janu-
ar, soll ab 18 Uhr der Rechtsan-
walt J. Christian von Waldthau-
sen von der Burgwedeler Kanz-
lei Versteyl und Partner über
unterschiedliche Möglichkeiten
informieren, wie die Stadt die
Mittel für Straßensanierungen
generieren könnte.
Der Hintergrund: Zur Fi-

nanzierung von Straßensa-
nierungen erhebt die Stadt
Burgdorf Beiträge von den Ei-
gentümern angrenzender
Grundstücke. Bei Anliegerstra-
ßen tragen sie bis zu 75 Prozent
der Kosten, bei Hauptverkehrs-
straßen deutlich weniger. Kri-

tiker bringen vor, dass das für
viele eine unzumutbare Bela-
stung sei. In Hannover hat die
Ratsmehrheit kürzlich die Ab-
schaffung der Strabs beschlos-
sen.
Allerdings müssen Kommu-

nen in diesem Fall nach einem
Weg suchen, wie sie die feh-
lenden Mittel ausgleichen kön-
nen. Im Gespräch sind bei-
spielsweise eine Erhöhung der
Grundsteuer oder die Erhebung
wiederkehrende Beiträge. Einer
Mitteilungsvorlage der Stadt
zufolge würden in Burgdorf bei
Abschaffung der Strabs jährlich
Beitragseinnahmen in Höhe
von 300.000 bis 350.000 Euro
entfallen. Das erfordere „mit
dem Blick auf den seit Jahren
defizitären Haushalt eine Refi-
nanzierung der Einnahmeaus-
fälle“, heißt es dort.

Infos zu Straßenbaubeiträgen
FDP Burgdorf lädt zu Diskussionsveranstaltung ein /

Stadt informiert am 15. Januar
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Qualitätsrichtlinien
der junited Autoglas
TÜV Rheinland Cert
geprüft

Diamantringe
sensationell günstig

Goldohrringe
sensationell günstig

Markenuhren
sensationell günstig

Herrenschmuck
sensationell günstig

Goldarmbänder
sensationell günstig

Perlenketten
sensationell günstig

Goldketten
sensationell günstig

Silberschmuck
sensationell günstig

Markenschmuck
sensationell günstig

Silberringe
sensationell günstig

Stahlschmuck
sensationell günstig

Silberanhänger
sensationell günstig
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Bus-Reisen 2019
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